
Liebe Gemeinde, 
 
der Wonnemonat Mai steht vor der 
Tür. Die Natur blüht, leuchtet und 
duftet. Die Sonne wärmt und Re-
gen, so er denn fällt, bringt 
Wachstum. Es ist, als ob 
Natur und Mensch aufwa-
chen, erwachen aus einem 
tiefen Schlaf. Sonnenauf-
gang und Frühling sind uns 
Inbegriff von Neubeginn und 
Aufbruch. Die längeren Tage 
ermuntern uns Menschen zu 
neuen Vorhaben und neuem 
Tun. Das Gezwitscher der 
Vögel klingt jeden morgen 
wieder wie ein Chor zum 
Lobe Gottes, des Schöpfers. 
Der Monatsspruch zum Mo-
nat Mai ermuntert uns einzu-
stimmen, mitzusingen, uns 
einzureihen in den Chor der 
Schöpfung, zum Lobe Gottes un-
sere Stimmen zu erheben. Der 
Christushymnus im Philipperbrief 
ruft uns auf zum Lobe Gottes um 
Jesu Christi willen, um seiner 
Heilstat willen. 
Paulus schreibt im zweiten Brief 
an die Gemeinde in Korinth: Ist 
jemand in Christus, so ist er eine 
neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe, Neues ist geworden. 
Aber ich bin doch noch der Alte, 
bin doch noch ganz die Alte!? Ja, 

aber aus der Erstarrung und Kälte 
des Trachtens der menschlichen 
Herzen befreit uns Christus zu 

neuem Leben, lässt er uns leuch-
ten als Lichter in der Welt, wie 
leuchtende Blüten, schenkt er uns 
die Gabe, Frucht zu bringen in 
dieser Welt, Frucht der Liebe Got-
tes, damit die Werke der Liebe die 
Menschen stärken zum Glauben 
und einst alle Zungen bekennen: 
„Jesus sei der Herr zu nennen, 
dem man Ehre geben muss“. 
 
Ihre 

Pfarrerin Luise Burmeister 

Blick 
 

in die                                 Mai 2007 
Protestantische Kirchengemeinde 
Eisenberg / Pfalz 

 

Monatsspruch Mai: 
 

Alle Zungen sollen bekennen, dass 
Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre 
Gottes, des Vaters. <Philipper 2,11> 
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G O T T E S D I E N S T E              Mai 2007 
 
Sonntag 
 

Eisenberg Steinborn Stauf 

01.05. 
Dienstag 
Maifeiertag 

11:15 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst  
am Fischerhäuschen - Hauth / Dydo 
Sozialpolitisch Ökumenischer Arbeitskreis (SÖA) 
in Zusammenarbeit mit dem DGB - mit Posaunenchor 

05.05. 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

06.05. 
Kantate 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 
mit Frauenchor 

  

13.05. 
Rogate 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Weinberg 

11:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Weinberg 

 

17.05. 
Christi 
Himmelfahrt 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

  

19.05. 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

20.05. 
Exaudi 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 entfällt 

27.05. 
Pfingstsonntag 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Werner 

28.05. 
Pfingstmontag 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

 
Gottesdienste im Seniorenheim 
um 10:00 Uhr am: 04.05. und 18.05. - Hauth / Orgel: Eichling 
 
Kindergottesdienste 
in Steinborn:  Sonntags um 11:00 Uhr im Haus der Kirche 
in Eisenberg:  am 13.05. ab 09:30 Uhr im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses 

 Kunterbunter Kindermorgen 
 



Goldene Konfirmation 2007 
 
Die goldenen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden unserer Kirchenge-
meinde feiern ihre Jubelkonfirmation 
auch dieses Jahr mit einem Festgot-
tesdienst am Sonntag Trinitatis, dem 
3. Juni 2007, um 10:00 Uhr in unserer 
evangelischen Kirche in Eisenberg. 
Die Jubilarinnen und Jubilare treffen 
sich bereits um 09:30 Uhr vor der 
Kirche zum Anstecken der Sträuß-
chen und für das Gruppenbild. Am 
Nachmittag ist bei Kaffee und Kuchen 
im Ev. Gemeindehaus Gelegenheit 
nicht nur Erinnerungen, sondern viel-
leicht auch Neuigkeiten auszutau-
schen. 
 
 

Kreativ - Kreativ - Kreativ 
 
Ab der dritten Mai Woche wird der 
Frauenkreis so richtig kreativ. Mutig 
wird „frau“ sich an die Gestaltung 
kleinerer oder größerer Kunstwerke 
aus Speckstein wagen. Frau wird 
dabei ganz neue Fähigkeiten an sich 
entdecken, die Sache macht großen 
Spaß und irgendwie erfüllt es „frau“ 
ganz bestimmt auch mit Zufriedenheit 
und vielleicht ein bisschen Stolz, aus 
so einem Stein etwas gemacht zu 
haben. Was es ganz bestimmt bringt, 
das „Specksteinschrubben“, ist Ruhe 
und Ausgeglichenheit, denn mit Hek-
tik oder Gewalt lässt sich gar nichts 
erreichen. Der Stein redet bei seiner 
Gestaltung schließlich ein Wörtchen 
mit! 
Wer interessiert ist dabei zu sein - 
auch wenn „sie“ noch nicht im Frau-
enkreis ist - ist herzlich eingeladen 
mitzumachen. Die genauen Termine 
bitte im Büro (7213) bei Pfarrerin Bur-
meister erfragen. Auch ist es wegen 

der Zahl der Steine und des Werk-
zeuges nicht ganz unwichtig, dass 
ungefähr klar ist wie viele mitmachen 
wollen. Aber spontan zu kommen ist 
immer noch besser als gar nicht da-
beizusein. Mitzubringen ist alte Klei-
dung, eine Staubmaske (erhältlich in 
jedem Baumarkt) und viel Geduld. Auf 
geht’s! 
 
 
Ökumenisches Frauenfrühstück 

im Mai 
 
Am 30. Mai ist beim ökumenischen 
Frauenfrühstück im kleinen Saal im 
Gemeindehaus die Homöopathin Frau 
Stephanie Becker aus Steinborn zu 
Gast. Sie berichtet darüber, was man 
alles mit Homöopathie in Sachen 
Gesundheit erreichen kann, ganz 
ohne die berühmte chemische Keule. 
„Chancen und Grenzen der Homöo-
pathie“ lautet der Titel ihres Vortrages. 
Beginn ist wie immer beim ökumeni-
schen Frauenfrühstück um 09:30 Uhr. 
Herzliche Einladung! 
 
 
Halbe Stunde der Besinnung 

 
„Gebete durch die Blume, heiter, sanft 
und sonnig“ heißt es in der Halben 
Stunde der Besinnung. Die Frauen 
des Besuchskreises lesen Texte von 
Drutmar Cremer, dazu hören Sie Or-
gel- und Flötenmusik. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen am 09. Mai um 19:00 
Uhr in der Prot. Kirche. 
 
 

Blumen sind Engel, 
damit der Mensch 
nicht ganz vergesse, 
was absolute Schönheit ist. 
 

Zenta Maurina 
 



32. Second-Hand-Basar 
vom Baby bis zum Teenager 

 
Der Second-Hand-Basar des Krabbel-
treffs der Prot. Kirchengemeinde Ei-
senberg/Steinborn findet wieder An-
fang Mai, am Samstag, dem 05.05.07 
von 14:00 - 17:00 Uhr und am Mon-
tag, dem 07.05.07 von 09:00 - 12:00 
Uhr statt. 
Am Samstag können sich unsere 
Gäste im Zelt vorm Haus der Kirche 
mit Kaffee und Kuchen und Geträn-
ken stärken. 
 

Wir bieten an: 
 

• aktuelle Kindermode (Gr. 52 - 176) 
• Spielzeug, Spiele, Bücher, CD und 
Kassetten 

• Kinderwagen, Betten, Autositze, 
Fahrräder 

• u.v.m. 
 

Mit 15% des Umsatzes unterstützt der 
Krabbeltreff das Straßenkinder-
Projekt „PROAME“ in Brasilien. 
 
 
Kinder- und Jugendfreizeiten 

 
Die Evang. Jugend und der CVJM 
Eisenberg laden zu ihren Freizeiten 
ein. Noch sind in beiden Freizeiten 
Plätze frei. 
 
1. Pfingstfreizeit für Kinder im 
Jungscharalter von 8 bis 12 Jahren 
 
Gottes wunderbare Schöpfung ist 
unser Lagerthema für die Pfingstfrei-
zeit vom 26. bis 28. Mai 2007. Wir 
zelten auf dem Jugendzeltplatz in 
Bobenheim am Berg. 
 
Nach unserer gemeinsamen Anreise 
mit dem Zug nach Kirchheim an der 

Weinstraße und einer kurzen Wande-
rung zum Zeltplatz erwarten dich dort 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
einem spannenden Programm: Spiele 
im Gelände, Hobbygruppen, Lager-
feuer und vieles mehr! Nach 3 Tagen 
holen dich deine Eltern in Bobenheim 
direkt am Zeltplatz ab. 
 
In den Zelten des CVJM schlafen wir 
auf Luftmatratzen. An allen Tagen der 
Freizeit versorgt uns unser eigenes 
Küchenteam mit leckerem Essen. 
 
Der Reisepreis beträgt 25,00 €. Die 
Leitung hat das bewährte Team der 
Evang. Jugend Eisenberg und des 
CVJM unter Führung von Pfarrer Karl-
Ludwig Hauth 
 
2. Sommerzeltlager für Kinder im 
Jungscharalter von 8 bis 12 Jahren 
 
Im Sommer führt dich unsere Som-
merfreizeit nach Waldalgesheim in 
den vorderen Hunsrück. Dort leben 
wir 10 Tage, vom 9. bis 18. Juli 2007, 
in Zelten und machen uns gemeinsam 
auf eine „Reise um die Welt“. 
 
Dich erwarten viele Hobbygruppen, 
Spiele aus aller Welt, Geländespiele, 
bunte Abende, spannende Geschich-
ten aus der Bibel, Lagerfeuer und 
viele weitere Erlebnisse in der freien 
Natur! 
 
An- und Abreise erfolgen im moder-
nen Reisebus. Während der Freizeit  
schlafen wir auf Luftmatratzen jeweils 
zu viert oder zu fünft gemeinsam mit 
einer Mitarbeiterin oder einem Mitar-
beiter in einem Zelt. Von unserem 
eigenen Küchenteam werden wir je-
den Tag mit leckerem, frisch zuberei-
tetem Essen verwöhnt. 



Der Reisepreis beträgt 150,00 €. Die 
Leitung hat das bewährte Team der 
Evang. Jugend Eisenberg und des 
CVJM unter Führung von Pfarrer Karl-
Ludwig Hauth 
 
Anmeldung und Informationen zu 
beiden Freizeiten gibt es 
im Protestantischen Pfarramt II 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
Theodor-Storm-Straße 44 
Tel.: (0 63 51) 84 19 
Fax: (0 63 51) 98 90 42  
oder im 
Gemeindebüro 
der Prot. Kirchengemeinde 
Friedrich-Ebert-Str. 15 
Tel.: (0 63 51) 72 13 
Fax: (0 63 51) 98 90 66  
oder über 
eMail: pfarrer@hauth-online.de 
 
 

In eigener Sache 
 
Wir sind gewachsen!!! 
Aus unserem Redaktionspünktchen 
ist ein echter Redaktionskreis gewor-
den. Das Geschehen in unserer Ge-
meinde wird ab diesem „Blick“ auch 
von Jutta Knoth und Dr. Ernst 
Groskurt in den Blick genommen und 
schriftlich von den beiden festgehal-
ten. Ob Bericht, Interview oder Foto 
(im Internet jetzt auch in Farbe!), un-
sere beiden sind mit Eifer, Freude und 
Ideen dabei. Darüber freuen wir Alten 
von der Redaktion uns und wünschen 
unseren beiden Neuen viel Spaß 
beim Blick in unsere Kirchengemein-
de, über den Tellerrand und durch die 
Linse. 
 
 

Das Gemeindebüro ist vom 30.04. 
bis 11.05. nur vormittags geöffnet 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
 

Besuchskreis 
 
Letztmals vor der Sommerpause: 
Nächster Termin am 22. Mai um 
20:00 Uhr im Haus der Kirche in 
Steinborn. 
 
 

Stellenausschreibung: 
 
Wir suchen einen erfahrenen Heim-
werker/Heimwerkerin, der/die uns mit 

seiner/ihrer Kompetenz und Kraft bei 
der Instandhaltung unserer Häuser 
unterstützen kann. 
 
Wir bieten: 
• eine abwechslungsreiche ehren-
amtliche Tätigkeit, 

• Möglichkeit nach eigener zeitlicher 
Einteilung zu arbeiten, 

• Ersatz aller anfallenden Ausgaben 
Wir erwarten: 
• Mut zu kreativen und selbstständi-
gen Lösungen 

• Freude und Erfahrung am Reparie-
ren, Montieren und „Basteln“ 

• eigene Grundausstattung an Werk-
zeug  

• etwas Zeit, an ein paar Stunden im 
Monat selbstständig die „Auftrags-
liste“ abzuarbeiten. 

• kompetente Entscheidung, wann 
ein Profi beauftragt werden muss. 

 
Ist das etwas für Sie? 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer 
Hauth: 06351-8419. 

 



Pfingsten: Herzlichen Glück-
wunsch zum Geburtstag! 

 
Wir, das Redaktionsteam gratulieren 
Ihnen ganz herzlich zum Geburtstag. 
Sie haben diesen Monat gar nicht 
Geburtstag? Täuschen Sie sich nicht! 
Wir gratulieren Ihnen schließlich nicht 
zu Ihrem ganz persönlichen Ge-
burtstag, sondern zu dem, der Sie 
mindestens genauso sehr betrifft. Wir 
gratulieren der Kirche zum Ge-
burtstag, der weltweiten Kirche, der 
weltweiten Christenheit. Und, da Sie 
ein Teil davon sind, auch Ihnen. Wie-
so? 

 
Grafik: Layer-Stahl 

 

Wir feiern diesen Monat Pfingsten! 
Und das ist der Geburtstag der Kir-
che. An Pfingsten hat Gott seinen 
heiligen Geist ausgegossen über sei-
ne Jünger. Soll heißen, Gott hat ihnen 
seinen heiligen Geist gegeben. Und 
der hat den Jüngern ihre Angst und 
Verzagtheit genommen. Der heilige 
Geist hat sie unter Menschen gehen 
lassen, er hat ihnen Worte gegeben 
zu predigen und den Menschen, zu 

denen sie sprachen, hat er das Ver-
stehen gegeben. Gottes Geist hat die 
ersten Christen zur ersten christlichen 
Gemeinde zusammenfinden lassen. 
Durch den heiligen Geist lässt Gott 
uns Menschen Glieder sein am le-
bendigen Leib Christi. 
Zugegeben, der heilige Geist lässt 
sich nicht so gut vorstellen wie das 
Jesuskind in der Krippe. Zugegeben, 
der heilige Geist erscheint den Jün-
gern nicht, wie der Auferstandene. 
Aber im heiligen Geist und durch den 
heiligen Geist ist Gott bei uns, wirkt 
Gott in dieser unserer Welt. Um den 
heiligen Geist, seine Leitung und sei-
ne Hilfe dürfen wir immer wieder bit-
ten. Durch den heiligen Geist lässt 
Gott uns lieben und verzeihen, lässt 
er uns im Guten nicht das Glück, son-
dern Gottes Handeln sehen, hilft er 
uns, Schweres zu tragen, statt zu 
verzagen, gibt Gott auch heute das 
Verstehen seines Wortes und Willens 
für mich und mein Leben, damit mir 
ein Licht aufgeht und ich Feuer und 
Flamme werde für den Dreieinigen 
Gott, Vater, Sohn und heiligen Geist. 
Neugierig geworden? Dann lesen Sie 
nach: Apostelgeschichte Kapitel 2 - 
und feiern Sie die Pfingstgottesdiens-
te unserer Gemeinde mit! 
 
 

Kirchenfahrdienstplan 
 
Wer zu unseren Gottesdiensten mit-
genommen werden möchte, melde 
sich bitte beim jeweiligen Kirchenfahr-
dienst: 
 
06.05. Herr Pabst 989744 
13.05. Fahrer(in) gesucht! 
17.05. Herr Trotzkowski 45033 
20.05. Herr Pabst 989744 
27.05. Herr Matheis 7213 (Büro) 



Eine Woche vor dem Jubiläum orga-
nisiert Lina Keil noch das Treffen des 
Frauenbundes im kleinen Saal des 
Ev. Gemeindehauses und hat als 
Höhepunkt Dekan Claus Burmeister 
eingeladen, der einen Lichtbildervor-
trag über Ostpreußen hält. Auch in 
der hektischen Zeit der Vorbereitun-
gen bleibt Frau Keil gelassen und 
begrüßt die Frauen, die sich an die-
sem Mittag versammelt haben. Es 
wird gesungen und gelacht, gebetet 
und sich unterhalten, wie bei einem 
normalen Frauenbund-Treffen eben. 
Nichts deutet auf das große Ereignis 
in der nächsten Woche hin. 
 
Jutta Knoth: „Frau Keil, wie lau-
fen die Vorbereitungen für das Ju-
biläum, wird es noch hektisch in 
der letzten Woche?“ 
Lina Keil: „Keine Sorge, es ist schon 
alles längst geplant. Wir haben schon 
das 60. Jubiläum und das 65. gefeiert. 
Es ist nichts Besonderes mehr. Wir 
haben viele langjährige Helfer, die 
sich auskennen und wissen, was zu 
tun ist.“ 
„Wie lange machen Sie das denn 
schon?“ 
Lina Keil: „Ich mache das schon seit 
ungefähr 30 Jahren. Ich wurde zu-
sammen mit Lore Weber, damals als 
erste Frauen, ins Presbyterium ge-
wählt, das hat uns sehr viel Spaß 
gemacht. In dieser Zeit kamen wir 
dann auch zum Frauenbund. Ich gehe 
gerne auf die Leute zu und rede mit 
ihnen und als die damaligen Leiterin-
nen die Führung niederlegten, wurden 
wir dafür gewählt.“ 

„Wird Ihnen die Arbeit nicht zu viel, 
gerade jetzt vor dem Jubiläum?“ 
Lina Keil: „Nein, das ist eine schöne 
Aufgabe für mich. Meine Kinder sind 
schon lange aus dem Haus und ich 
mache das gerne. Es ist kein „Muss“ 
hintendran, sondern es macht Spaß! 
Außerdem steht mir Frau Hilde Blüm 
zur Seite, sie ist seit dem Jahr 2000, 
als Lore Weber die Leitung abgab, mit 
im Leitungsteam.“ 
„Haben Sie nur jetzt während des 
Jubiläums ein Programm bei Ihren 
Treffen?“ 
Lina Keil: „Wir machen während des 
ganzen Jahres immer ein Programm 
beim Frauenbund. Es wird immer 
etwas geboten, Vorträge, Wanderun-
gen, Reisen und Ausflüge, aber der 
Höhepunkt ist immer die Adventszeit, 
da ist es besonders schön.“ 
„Frau Keil, vielen Dank für das In-
terview und ein gutes Gelingen für 
das Jubiläum!“ 
 

 
 

Lore Weber, Hilde Blüm, Lina Keil 
Foto: J. Knoth 

Vorbereitungen zum 75-jährigen Jubiläum 
des Evangelischen Frauenbundes 
Interview mit der Leiterin Lina Keil 



Montags abends ist Jungschar. 
Seitdem ich acht Jahre alt bin ge-
he ich montags abends um 18:00 
Uhr in die Jungschargruppe im 
Evangelischen Gemeindehaus in 
Eisenberg. Die Jungschar ist für 
Jungs von acht bis zwölf Jahren, 
also kann ich noch ein Jahr dabei 
sein. Im Konfiraum treffe ich mich 
da mit Sebastian und Philipp vom 
CVJM und meinen Freunden. An-
derthalb Stunden, bis 19:30 Uhr, 
können wir uns da so richtig aus-
toben. Oft spielen wir Fußball oder 
Hockey im Saal oder draußen, 
falls das Wetter es zulässt. 

Am Anfang waren wir etwa sechs 
Jungs aus der Grundschule, die 
zusammen in die Jungschar ge-
gangen sind. Im Laufe der Zeit 
sind einige wegen anderer Termi-
ne abgesprungen. Fußballtraining 
ist zur gleichen Zeit und auch ich 

hätte montags Handball in der E-
Jugend, aber weil ich an dem Tag 
schon Sport und Fußball in der 
Schule habe, ist mir das Handball-
training am selben Tag zuviel. 
Bald komme ich in die D-Jugend 
aber der Trainingstermin am Mon-
tag bleibt.  
 
In letzter Zeit sind nur noch Tobias 
und ich übrig geblieben. Tobias 
kommt nach seinem Trompeten-
unterricht ein bisschen später in 
die Gruppe. Aber dann haben wir 
einen Riesenspaß zusammen. 
Sebastian und Philipp (und auch 

Rolf als er noch da 
war) lassen sich im-
mer tolle Sachen ein-
fallen. Auch Brettspie-
le finden wir immer 
klasse. Nicht nur 
Mensch-ärgere-dich-
nicht, auch das Pfer-
derennenspiel macht 
großen Spass. 
Manchmal spielen wir 
auch Kicker. 
 
Es wäre toll, wenn 
wieder ein paar Jungs 
mehr in der Jung-

schar in Eisenberg wären. Viel-
leicht muss man nur den Termin 
mal wieder bekannt machen: Je-
den Montag von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Konfisaal des Evan-
gelischen Gemeindehauses. 

Peter Groskurt 

Evangelische Jungschar für Jungs in Eisenberg 

 
 

Foto: E. Groskurt 



 

Wir bedanken uns 
 
- für die Füllung unserer Osternester 
durch den Schützenverein in Ram-
sen 

- für die Einladung unserer Schulan-
fänger 2007 durch die Naturfreun-
de am 14.05.07 um 10:00 Uhr ins 
Bürgerhaus um die Harzer Pup-
penbühne mit dem Stück „Petter-
son zeltet“ zu sehen. 

 
Schultütenbasteln 
 
Es ist immer etwas Besonderes etwas 
selbst zu machen. 
Am Mittwoch, dem 16.05.07 sind alle 
Eltern unserer Schulanfänger einge-
laden im Konfirmandenraum des Ev. 
Gemeindehauses Schultüten herzu-
stellen, die in dieser Art in keinem 
Geschäft zu erwerben sind. 
Voranmeldungen sind nötig zwecks 
Materialeinkauf. 
Verschiedene Varianten, aber auch 
Eigenkreationen sind möglich. Infor-
mieren Sie sich frühzeitig bei Frau 
Brach und Frau Fischer in unserem 
Kindergarten (Tel. 8513) 
 
Zum Vormerken: 
 
Kindergarten- Sommerfest 
am Samstag, dem 16. Juni 2007 von 
14:00 - 17:00 Uhr  
 
Aktionen für die Schulanfänger 
2007 
 
Übernachtung 
im Kindergarten am Freitag, dem 29. 
Juni 2007 ab 18:00 Uhr  

mit Frühstück für Eltern und Kinder 
am folgenden Morgen ab 07:00 Uhr 
im kleinen Saal des Gemeindehauses 
und einem gemeinsamen Gottes-
dienst um 10:30 Uhr in der Prot. Kir-
che. 
Wanderung der Schulkinder 
Verbunden mit einer Bahnfahrt und 
einer Wanderung besuchen die 
Schulanfänger den Spielplatz in Al-
bisheim. 
 
Neuaufnahme nach den Som-
merferien ab 1. September 2007 
 
Ende Mai werden unsere Zusagen 
für die Kindergartenplätze ver-
schickt! 
Erstmalig seit langer Zeit sind wir in 
diesem Jahr in der Situation nicht alle 
angemeldeten Kinder aufnehmen zu 
können. 
Anfang Mai wird sich deshalb der 
Aufnahmeausschuss treffen um über 
die Kriterien für die Aufnahme in die-
sem Jahr zu entscheiden und auch 
um Härtefälle zu vermeiden. Der Aus-
schuss setzt sich aus einem Träger-
vertreter, einem Mitglied des Kinder-
gartenausschusses des Presbyteri-
ums, einem Mitglied des Elternbeirats 
und der Kindergartenleitung zusam-
men. 
Wir bedauern es sehr nicht allen ei-
nen Platz anbieten zu können und 
bitten schon jetzt um Ihr Verständnis. 
 
Ferienbetreuung im Kindergar-
ten (23. Juli - 10. August 2007) 
 
Auch in diesem Jahr besteht wieder 
die Möglichkeit während unserer Kin- 
 

Aus unserem Kindergarten 



dergartenferien die Ferienbetreuung 
zu nutzen. Dieses Angebot richtet sich 
an alle bei uns betreuten Kinder, de-
ren Eltern berufstätig sind oder aus 
einem anderen Grund während der 
Ferienzeit eine Betreuung für ihr Kind 
benötigen. Für alle anderen Kinder 
bleibt der Kindergarten geschlossen. 
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung 
bei Frau Dech. 
 
Anmeldungen 
für Ganztagesplätze 
 
Da wir frühzeitig den Bedarf an Ganz-
tagesplätzen nachweisen müssen, 
bitte ich alle Eltern, die jetzt schon 
wissen, dass sie einen Ganztages-
platz nach den Sommerferien benöti-
gen um kurze telefonische Rückmel-
dung (8513). 
 

� 
 

Waldgottesdienst in Stauf 
 
Wir laden wieder alle ein, mit uns in 
freier Natur Gottesdienst zu feiern. 
Wann? Am Sonntag, dem 1. Juli ab 
14:30 Uhr auf dem Waldspielplatz in 
Stauf. 
Anschließend sind alle wieder einge-
laden zum gemütlichen Beisammen-
sein. 
Gerne bewirten wir Sie wieder mit 
Kaffee und Kuchen, Bratwürstchen 
und Getränken. 
Näheres, wie z. B. Mitfahrmöglichkei-
ten von Eisenberg nach Stauf, ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse! 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Marianne Dech 
 
 

 
 

Foto: www.tobit-reisen.de 

 

Ökumenische Reise nach Polen 
vom 14.-20.10.2007 

 

Die katholische Pfarrgemeinde und 
die protestantische Kirchengemeinde 
bieten auch dieses Jahr wieder ge-
meinsam eine Studienfahrt an. Die 
Reise geht nach Südpolen. Dort wer-
den Gnesen und Lichen besucht, wo 
heute das größte Gotteshaus Polens 
steht. Die „Schwarze Madonna“ wird 
besucht und dann führt der Weg nach 
Krakau, wo erst das jüdische Leben 
Krakaus Thema sein wird, dann das 
königliche Krakau. Eine Station der 
Reise wird auch der Geburtsort von 
Papst Johannes Paul II., Wadowice, 
sein  A, letzten Tag vor der Heimreise 
werden wir in Breslau, dem Geburts-
ort von Dietrich Bonhoeffer sein. 
Die Reise verspricht viele historisch 
eindrucksvolle und kulturell wertvolle 
Impressionen und ganz bestimmt 
auch eine gute Gemeinschaft unter 
den Mitreisenden. 
Preis pro Person im Doppelzimmer 
beträgt ab einer Zahl von 26 Perso-
nen 635,- €. 
Einzelzimmerzuschlag: 115,- € 
Mindestteilnehmerzahl: 26 Personen 
Anmeldung und weitere Information 
bei: 
Kath. Pfarrgemeinde St. Matthäus 
Pfarrer Marek Dydo 
Kerzenheimer Str. 12 
67304 Eisenberg /Pfalz 
Tel.: 06351-45656 
oder kath. Pfarrbüro: 06351-7296 
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Regelmäßige Gruppenstunden  
von CVJM und Evangelischer Jugend 
 
Kindergottesdienst 
in Steinborn: jeden Sonntag von 11:00 - 12:00 Uhr im Haus der Kirche 

Kunterbunter Kindermorgen 
in Eisenberg: ab 09:30 Uhr im kleinen Saal im Ev. Gemeindehaus, am 13.05. 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
in Steinborn: jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche 

Kindergruppe für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
in Eisenberg: jeden Dienstag von 16:00 - 17:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
in Eisenberg: jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus: 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mini-Jungschar für Mädchen und Jungs von 5 bis 6 Jahren 
in Steinborn: jeden Dienstag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr im Haus der Kirche 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 Jahre 
in Eisenberg: jeden Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Steinborn: jeden Freitag von 17:00 - 18:30 Uhr im Haus der Kirche 

Jungschar für Jungs von 8 bis 12 Jahren 
in Steinborn: jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Haus der Kirche. 
in Eisenberg: jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

JMK - Jungmitarbeiterkreis 
für Jugendliche ab 13 Jahre: 09. und 30.05. (DMK 02.05., MAK-FZ 23.05.) 

 

 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht. 
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 



 

Termine - Gruppen und Kreise 
 
Besuchskreis 
in Steinborn: in der Regel jeden 2. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im 
Haus der Kirche, nächstes Treffen am 22. Mai 2007 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: im Gemeindebüro, Friedrich-Ebert-Str. 15 - am 14.05. um 
19:00 Uhr 

Evangelischer Frauenkreis 
in Eisenberg: Dienstags um 20:00 Uhr im Keller im Ev. Gemeindehaus 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 03.05. 
Donnerstag, 31.05. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: in der Regel am letzten Mittwoch im Monat um 09:30 Uhr 
im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses - im Mai am 30.05. 

Ökumenischer Seniorenkreis 
in Steinborn: jeden Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr im Haus der Kirche 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Frauenchor mit Frau Kirsch 
in Eisenberg: jeden Montag um 20:00 Uhr im kleinen Saal des Ev. Ge-
meindehauses 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:45 Uhr im Ev. Kin-
dergarten 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: Bibelstunde je-
den Mittwoch um 19:00 Uhr - Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag 
um 18:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig Dienstag um 20:00 Uhr bei Schmeiser, Info-Telefon: 
8351 

Helfende Hände 
Öffnungszeiten des Diakonieladens in der Hauptstraße gegenüber der 
Prot. Kirche: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 
15:00 bis 18:00 Uhr. Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-
28785380 


